
Christoph Poschenrieder: Fräulein Hedwig 
Gelesen von Brigitte Carlsen und Oliver Wronka
Acht Romane hat Christoph Poschenrieder veröffentlicht. Nun hat er umgeschult und ist in München 
als Straßenbahnfahrer unterwegs. Angesichts seines letzten Romans ist das besonders bedauerlich: 
In »Fräulein Hedwig« rekonstruiert Poschenrieder das Leben seiner Großtante. Die wird 1884 gebo­
ren, träumt von einer Karriere als Musikerin, besucht jedoch nach dem Tod ihres Vaters die Lehrer­
innenschule. Mit zunehmendem Alter mehren sich die manisch-depressiven Schübe, die Zwangs­
handlungen, die Ausfälle. 1944 wird Hedwig Poschenrieder von den Nationalsozialisten ermordet. 
Brigitte Carlsen und Oliver Wronka intonieren in ihrer einfühlsamen Lesung die unterschiedlichen 
Zeit- und Handlungsebenen von Poschenrieders sensibler Erkundung.

Frank Goosen: Lovely Rita
Gelesen vom Autor
Der Erzähler soll einen Artikel über die legendäre Ruhrpott-Kneipe Haus Himmelreich schreiben, 
die kurz vor der Schließung steht. Und so setzt er sich zu den Stammkunden und lässt sich Anek­
doten über Verena, Chris und die Wirtin Rita erzählen, die die Kneipe seit den 1970er-Jahren führt 
und eigentlich ganz andere Träume hatte. Dies ist eine Hommage an die vom Aussterben bedrohten 
Eckkneipen. Der anrührende und dabei komische Text wird im schönsten Ruhrpott-Slang von  
Frank Goosen selbst gelesen.

Abbas Khider: Der letzte Sommer der Tauben
Gelesen von Pascal Houdus
2014 – der so genannte Islamische Staat übernimmt in großen Teilen des Irak die Macht. Pascal 
Houdus schlüpft perfekt in die Rolle des 14-jährigen Noahs, der die gravierenden Veränderungen 
erlebt. Sein Vater darf keine Mode mehr verkaufen, seine Schwester verliert ihre Arbeit, darf wie die 
Mutter nicht mehr allein auf die Straße, die Freundin wird mit einem Islamisten zwangsverheiratet. 
Die titelgebenden Tauben, der ganze Stolz von Noah, sind in diesem brutalen Unterdrücker-Staat 
sinnbildlich für den Traum von Freiheit.

Jason Reynolds: 24 Sekunden ab jetzt –  
Eine ganz normale Liebesgeschichte
Gelesen von Benito Bause
Neon und Aria sind seit zwei Jahren ein Paar. Sex hatten sie noch nicht. Aber heute soll das erste 
Mal sein. Beide wollen das. Aber Neon ist unheimlich nervös, denn er will alles richtig machen. Und 
da hilft es nicht, dass in der Schule so viel über Sex gesprochen wird und Mitschüler damit prahlen. 
Neon denkt zurück: bis zu dem Zeitpunkt, als er Aria kennen lernte … Benito Bause schlüpft mit 
großem Einfühlungsvermögen in die Gedanken Neons und dessen widersprüchliche Gefühle.

Juli Wind: Schweinehundi
Gelesen von Monty Arnold
Bei Familie Bauer-Mati mit den Kindern Nené und Oskar herrschen strenge Regeln. Doch eines 
Tages steht »Schweinehundi« vor der Tür. Das merkwürdige Tier sorgt dafür, dass es bei der Familie 
von nun an sehr lässig zugeht. Pizza bestellen, statt selbst kochen, Sport und Musikunterricht 
schleifen lassen, vor dem Fernseher abhängen. Das kann mal schön sein, aber auf Dauer? 
Schweinehundi wieder los zu werden ist jedoch gar nicht so einfach. Monty Arnold liest den Spaß mit 
hörbarem Vergnügen.

Lisa Ridzén: Wenn die Kraniche nach Süden ziehen
Gelesen von Walter Kreye
Die schwedische Autorin erzählt hier von dem 89-jährigen Ich-Erzähler Bo, dessen Kräfte mehr und 
mehr schwinden und der Angst hat, sein Sohn könnte ihm den geliebten Hund wegnehmen. Einsamkeit 
und das Nachlassen der Kräfte, Wut und Scham über die eigene Lage stehen im Zentrum der Gedanken 
des Greises. Diese werden kontrastiert durch die sachlichen Eintragungen des ihn umsorgenden 
Pflegeteams. Walter Kreyes unsentimentale Interpretation des alten Mannes ist eindrucksvoll und  
geht ans Herz.

Moa Backe Åstot: Himmelsfeuer
Gelesen von Jannik Schümann
Der Junge Ánte lebt hoch im Norden Schwedens. Er ist Same und sein größter Wunsch ist es Rentier­
züchter zu werden, so wie sein Vater. Doch als er merkt, wie stark er sich zu Erik hingezogen fühlt, 
seinem Freund von Kindheitstagen an, bringt ihn das sehr durcheinander. Dieser Jugendroman, von 
Jannik Schümann kraftvoll und doch sensibel vorgetragen, erzählt mit viel Einfühlungsvermögen von 
den Schwierigkeiten eines Teenagers, in einem dörflichen Umfeld zu seinen Empfindungen zu stehen.
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Christopher Clark: Skandal in Königsberg
Gelesen von Frank Arnold
Christopher Clark hat hier eine Geschichte von Moral, Medien und Politik aus dem alten Preußen 
verfasst. Der bekannte Historiker nimmt die Leser mit ins Königsberg der 1830er-Jahre. Die luthe­
rischen Geistlichen Georg Heinrich Diestel und Johann Wilhelm Ebel werden vor Gericht gestellt, 
weil sie angeblich Frauen ihrer Gemeinde zur Unzucht verführten. Beweise gibt es keine, Gerüchte 
dagegen viele. Frank Arnold liest die Geschichte gekonnt so, dass die Parallelen zu den medien­
hysterischen Zeiten von heute unüberhörbar sind.
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Stefanie Sargnagel: Opernball – Zu Besuch bei der Hautevolee
Gelesen von der Autorin
Das ist eine hübsche kleine Satire über ein Ereignis, das in Wien weiterhin mit hohem Ernst gefeiert 
wird. Die Satirikerin Stefanie Sargnagel hat sich 2024 unter die Schönen, Reichen, Wichtigen und 
Bevorzugten beim Wiener Opernball begeben. Statt verkniffener Sozialkritik bekommt man einen 
Galaabend der Komik, die bei den realistischen Details ansetzt, um dann immer wieder herrlich  
ins Surreale abzuschmieren. Die mit viel Schmäh exekutierte Lesung der Autorin bringt großen 
Zugewinn gegenüber dem gedruckten Text.
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